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Mitteilung für den Arbeitgeber 
 
Das Lohmarer Institut für Weiterbildung führt vom 01.08. – 06.08.2021 unter der Seminarnummer 
841221 das Seminar „Hamburg und sein Hafen: Zukunftsperspektiven einer Weltstadt“ durch. 
 
Ich, 

................................................................................................................................................, 
 

wohnhaft in 

................................................................................................................................................, 
 
beanspruche für diese Bildungsveranstaltung Bildungsurlaub. 
 
Die Unterlagen über die Bildungsveranstaltung (Programm, zeitlicher Ablauf, Lernziele) finden Sie 
umseitig.  

 
Das Seminar gilt als politischer Bildungsurlaub anerkannt in 

• Hessen (gemäß § 11, Abs. 4 HBUG) 

• NRW (gemäß § 9, Abs. 1 AWbG und gemäß § 1, Abs. 4 AWbG, Es liegt gemäß § 10 ff 
AWbG eine Einrichtungsanerkennung vor; Az.: 48.06-7348). 

• Saarland: Es handelt sich um eine freistellungsfähige Bildungsveranstaltung gemäß § 6 des 
saarländischen Bildungsfreistellungsgesetzes (SBFG). Wir sind berechtigt, nach § 6 Abs. 4 
Satz 1 des SBFG, diese Bescheinigung für Beschäftigte aus dem Saarland auszustellen. 

• Baden-Württemberg: Das Seminar wird nach den allgemeinen Anforderungen an 
Bildungsmaßnahmen nach § 6 Bildungszeitgesetz Baden-Württemberg (BzG BW) 
angeboten. Um zur Teilnahme daran Bildungszeit in Anspruch nehmen zu können, müssen 
weitere Voraussetzungen nach dem BzG BW erfüllt sein. Informationen und das Formular 
zur Beantragung der Bildungszeit finden Sie unter www.bildungszeit-bw.de. Das Lohmarer 
Institut für Weiterbildung e.V. ist als Bildungseinrichtung nach dem BzG BW vom 
Regierungspräsidium Karlsruhe anerkannt (Aktenzeichen 12c11-6002-61). 

• Thüringen (gemäß Anerkennung 28-0342-1926 vom 10.07.2018, anerkannt ist der Zeitraum 
Montag – Freitag, Anerkennung gilt unbefristet) 

• Niedersachsen (gemäß Anerkennung B20-105854-41 vom 27.07.2020, anerkannt ist der 
Zeitraum Montag – Freitag, Anerkennung ist gültig bis 31.12.2022) 

• Berlin (gemäß Anerkennung II A 72-112983 vom 23.11.2020, anerkannt ist der Zeitraum 
Montag – Freitag, Anerkennung gilt bis 02.08.2023) 

• Rheinland-Pfalz (gemäß Anerkennung 5276/1794/21 vom 16.03.2021, anerkannt ist der 
Zeitraum Montag – Freitag, Anerkennung ist gültig bis 31.07.2023) 

 

• Für Hamburg gilt: Nach dem Hamburgischen Bildungsurlaubsgesetz HmbBUG gilt eine 
Veranstaltung in Hamburg als anerkannt, wenn diese von der zuständigen Behörde oder in 
einem anderen Land der Bundesrepublik Deutschland nach mit den Bestimmungen dieses 
Gesetzes inhaltlich übereinstimmenden Kriterien anerkannt ist (§ 15 Abs. 1 HmbBUG). 

 
Eine Anerkennung des Seminars in weiteren Bundesländern ist möglich, meistens gelten dafür Fristen 
von 6-10 Wochen vor Seminarbeginn.  
 
Das Lohmarer Institut für Weiterbildung e.V. ist eine nach dem Weiterbildungsgesetz NRW anerkannte 
Einrichtung (Aktenzeichen IV C 2-21-8-1588/82). 
 
 
 
 
 
 
(Unterschrift des Veranstalters)    (Unterschrift der/des Teilnehmenden) 

http://www.liw-ev.de/
http://www.bildungszeit-bw.de/


S E M I N A R P R O G R A M M 
 

Thema: Hamburg und sein Hafen: Zukunftsperspektiven einer Weltstadt 

Ort: Hamburg 

Dozenten: Dominik Schönherr, Pierre Demirel 

Termin: 01.08. – 06.08.2021 

 

Montag: Die historische Entwicklung von Hamburg unter dem Aspekt der Nachhaltigkeit 

09:00-10:30 Vorstellungsrunde, Organisatorisches, Programmerläuterung 

10:45-12:00 Welche historischen Voraussetzungen benötigt eine Weltstadt? (Stadtgründung, Stadtentwicklung, 
Anlage der Alster und der Fleete, Entwicklung der Einwohnerzahlen, heutige 
Verwaltungsstrukturen) 

12:15-13:15 Der Stadtteil Sankt Georg – Wohnen im Stadtzentrum, kulturelle und soziale Stadtteil-Initiativen 
unter dem Aspekt der Nachhaltigkeit 

14:30-16:30 Aufarbeitung und Präsentation der historischen Entwicklung von Hamburg unter dem Aspekt von 
Nachhaltigkeit am Beispiel des "Museum für Hamburgische Geschichte"  

17:00-18:00 Stadtgeschichte und Stadtentwicklung am Beispiel des Stadtzentrums (Außenalster, Binnenalster, 
Rathausmarkt, Portugiesisches Viertel) unter dem Aspekt der Nachhaltigkeit 

 

Dienstag: Hamburger Stadteile im Zeichen der Gentrifizierung – soziale Veränderungen in jüngerer 
Zeit 

09:15-11:00 Welche Veränderungen braucht eine Stadt / ein Stadtteil und welche nicht? Was bedeutet der 
Begriff "Gentrifizierung" und wie sieht das aus? 

11:15-12:45 Über welche sozialen Steuerungsinstrumente verfügen die Kommunen und Länder in Deutschland 
(Baurecht, sozialer Wohnungsbau, Mietpreisbremse, Förderpolitik) 

14:00-15:30 Der Immobilienmarkt in Hamburg – Besonderheiten, Preisniveau, Tendenzen 

16:30-18:15 Soziale Veränderungen der letzten Jahre am den Beispielen Schanzenviertel und 
Hafenstraße/Landungsbrücken  

 

Mittwoch: Der Hamburger Hafen heute und in der Zukunft 

09:15-11:00 Warum liegt ein Welthafen 110 km vom Meer entfernt? (Hafengeschichte und Hafenentwicklung, 
Ausbau der Unterelbe, geplante Ausbaumaßnahmen) 

11:15-12:45 Die Bedeutung des Hamburger Hafens im deutschen und europäischen Vergleich, vor allem zu 
Bremerhaven, Rotterdam 

13:30-14:30 Der Hamburger Hafen unter wirtschaftlichen und touristischen Aspekten 

16:00-19:00 Der Hamburger Hafen unter wirtschaftlichen und touristischen Aspekten (Fortsetzung) 

 

Donnerstag: Die Hamburger HafenCity –Nachhaltigkeit im neuen erweiterten Stadtzentrum? 

09:15-11:00 Vom Grasbrook zur Speicherstadt – geschichtliche Entwicklung des östlichen Stadthafens, seine 
Nutzungen früher und heute  

11:15-12:45 Die neue HafenCity ‒ Stadtentwicklung nach Verlagerung des Hafens und Anlage neuer 
innerstädtischer Wohnquartiere, u. a. durch Umbau von alten Hafenspeichern 

14:30-16:00 Die HafenCity unter den Aspekten Sanierung ehemaliger Hafen- und Gewerbeflächen, 
Stadtteilentwicklung und nachhaltiges Bauen 

16:30-18:15 Die HafenCity – Baulandgewinnung, Infrastrukturerschließung und Wohnarchitektur eines komplett 
neuen Stadtteils; Erschließung unter Nachhaltigkeitsaspekten 

 

Freitag: Wie nachhaltig ist Hamburg wirklich? 

09:00-10:30 Die Nachhaltigkeitspolitik des Hamburger Senats und der Stadtregierung 

10:30-12:15 Was bedeutet "Hamburg Green Capital 2011" und " Grüne Stadt der Zukunft" ‒ welche Ziele 
werden verfolgt? 

12:30-13:15 Leben und Wohnen im Hamburg der Zukunft ‒ für wen und wie? 

13:15-14:15 Formalien; Seminarevaluation; Verabschiedung der Teilnehmer/innen 

 



Programmänderungen bzw. -verschiebungen aus organisatorischen Gründen vorbehalten. 

Seminarziele: Die Teilnehmer/innen sollen einen Einblick in die Strukturen von Politik, Wirtschaft und Kultur der 
Hansestadt erhalten.  In Diskussionen und bei Besichtigungen vor Ort zum Thema Klimawandel und 
Stadtentwicklung sollen am Beispiel von Hamburg die Möglichkeiten deutscher Kommunen für eine aktive Politik 
der Nachhaltigkeit und des Umweltschutzes mit ihren ökologischen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen 
Zusammenhängen aufgezeigt und diskutiert werden. Die Teilnehmer/innen sollen dadurch in die Lage versetzt 
werden, sich ein eigenes Bild zu verschaffen, eigene Meinungen zu überprüfen und Anregungen zum 
Weiterdenken zu finden, um eigene und kollektive Interessen in gesellschaftliche und politische Entscheidungs-
prozesse einbringen zu können. 

Zielgruppe: Das Seminar steht allen Interessierten offen. 

Das Seminar umfasst mindestens 30 Zeitstunden Unterricht und erfüllt damit die gesetzlichen Vorgaben. Die 
vollständige Anwesenheit ist für die Erteilung der Teilnahmebescheinigung erforderlich. 


